
17.10.2007 
 

Liebe Patientinnen und Patienten! 
 

Aus Anlass des geplanten Aktionstages 08.Nov.2007 möchte ich Sie über die 
Ursachen unserer Aktion mit Ordinationsschließungen informieren: 
 
Es geht im Wesentlichen darum, dass sich staatliche Stellen und 
wirtschaftliche Einrichtungen in die Beziehung Arzt/Patient einmischen wollen.  
Dabei will der Staat  alles über seine Bürger erfahren  und die Wirtschaft will 
aus der Krankheit der Bürger möglichst viel Geld ziehen. 
 
Zur Erreichung dieser Ziele werden folgende Maßnahmen gesetzt: 
 

1. Der Staat will von jedem Patienten einen  
zentralen Patientenakt (ELGA) anlegen.  
Dieser Akt enthält alle vertraulichen  Inhalte zwischen Arzt und 
Patienten. Zugangsberechtigte, wie Sozialversicherung, Ministerien, 
Arbeitsamt, Betriebsärzte und Sozialeinrichtungen können sich Einblick 
verschaffen. Wer das ablehnt, muss mit Maßnahmen rechnen.  

2. Staat und Wirtschaft wollen die Errichtung von Sonder-Ambulanzen 
(AVZs) unter Beteiligung von Industrie, Handelsketten etc, in denen 
keine freie Arztwahl mehr gegeben ist, die Patienten jedes Mal von 
einem anderen Arzt behandelt werden und industriell nach 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten abgefertigt werden sollen.  
Oberstes Prinzip ist die Gewinnmaximierung nach dem 
Shareholderprinzip. 
Chronisch Kranke werden hier nicht gerne gesehen, weil zu teuer. Es 
wird keinen freien Zugang mehr zum Arzt geben, sondern 
wochenlanges Warten auf Termine ist angesagt. Einen Hausarzt wie 
bisher, den man jederzeit und womöglich täglich aufsuchen kann gibt es 
dann nicht mehr. 

 
Wenn unsere Ordinationen dann wirtschaftlich ruiniert sind und 
Kapitalgesellschaften das Gesundheitswesen beherrschen,  
wird man sich über Patienteninteressen hinwegsetzen.  
Wer dann eine ordentliche Behandlung will, wird zahlen müssen. 
 
Ich möchte daher betonen, dass unsere Aktion keinesfalls am Rücken der 
Patienten ausgetragen werden soll, sondern ganz im Gegenteil: 

1. wir möchten weiterhin eine unabhängige und vertrauliche Medizin 
erhalten 

2. es muss die freie Arztwahl gesichert sein 
3. Wir wollen absolute Verschwiegenheit von Patientengesprächen. 
4. wir wollen die Erhaltung der freien und unabhängigen Ärzte, denn nur 

sie können diese Errungenschaften erhalten! 
 


